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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates über die teilweise Aus- 
setzung des autonomen Zollsatzes des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs für Makrelen, frisch, gekühlt oder gefroren, ganz, 
ohne Kopf oder zerteilt, für die Verarbeitungsindustrie, der 
Tarifstelle ex 03.01 B 1 m) 2. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 5. Mai 1972 
dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemein- 
schaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist vorgesehen, die Anhörung des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses nicht. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck; Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
über die teilweise Aussetzung des autonomen Zollsatzes des 
Gemeinsamen Zolltarifs für Makrelen, frisch, gekühlt 
oder gefroren, ganz, ohne Kopf oder zerteilt, für die 
Verarbeitungsindustrie, der Tarifstelle ex 03.01 B I m) 2 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Bestimmungen der Verordnung (EWG) Nr. 
2142/70 des Rates vom 20. Oktober 1970 über die ge- 
meinsame Marktorganisation für Fischereierzeug- 
nisse sind seit dem 1. Februar 1971 anzuwenden; 
es sind die entsprechenden Maßnahmen zu treffen, 
um die Versorgung der Verarbeitungsindustrien mit 
Makrelen in zufriedenstellender Weise zu gewähr- 
leisten. 

Gegenwärtig sind die Fischereiflotten der Gemein- 
schaft nicht in der Lage, den Bedarf der Verarbei- 
tungsindustrien der Gemeinschaft an Makrelen zu 
decken; eine spürbare Verbesserung dieser Lage ist 
vor dem 15. Februar 1973 auf diesem Gebiet nicht zu 
erwarten; aus diesem Grund ist es angebracht, den 
autonomen Zollsatz des Gemeinsamen Zolltarifs für 
Makrelen, für die Verarbeitungsindustrie, der Tarif- 
stelle ex 03.01 B I m) 2 vom 16. Juni 1972 bis zum 
14. Februar 1973 teilweise auszusetzen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Für die Zeit vom 16. Juni 1972 bis zum 14. Februar 
1973 wird der autonome Zollsatz des Gemeinsamen 
Zolltarifs für Makrelen, frisch, gekühlt oder gefroren, 
ganz, ohne Kopf oder zerteilt, für die Verarbeitungs- 
industrie, der Tarifstelle ex 03.01 B I m) 2 des Ge- 
meinsamen Zolltarifs bis zur Höhe von 5 v. H. aus- 
gesetzt. Die Gewährung dieser Zollaussetzung unter- 
liegt den von den zuständigen Behörden festzuset- 
zenden Voraussetzungen. 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 236 
vom 27. Oktober 1970 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 

Der Rat hat anläßlich der Annahme seiner Verord- 
nung (EWG) Nr. 2142/70 vom 20. Oktober 1970 über 
die Gemeinsame Marktordnung für Fischereierzeug- 
nisse (Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 236 vom 27. Oktober 1970) zu Artikel 16 dieser 
Verordnung folgende Erklärung abgegeben: 

„Der Rat kommt überein, die entsprechenden 
Maßnahmen zu treffen, um die Versorgung der 
Verarbeitungsindustrien mit Makrelen .... in 
zufriedenstellender Weise zu gewährleisten." 

Da jedoch derartige Maßnahmen mit unbegrenzter 
Gültigkeit von den Gemeinschaftsinstanzen bisher 
nicht erlassen wurden, hat der Rat Aussetzungen der 
autonomen Zollsätze des GZT für den Zeitraum des 
Jahres (16. Juni bis 14. Februar) beschlossen, in dem 
die Einfuhr von Makrelen Zöllen unterworfen ist. 
Diese Maßnahmen wurden damit begründet, daß die 
Fischereiflotten der Gemeinschaft nicht in der Lage 
sind, den Gesamtbedarf der Verarbeitungsindustrien 
der Gemeinschaft zu decken. Da eine spürbare Ver- 
besserung dieser Lage vor dem 15. Februar 1973 
nicht zu erwarten ist, liegt es im Interesse der Ge- 
meinschaft, die teilweise Aussetzung der autonomen 
Zollsätze des GZT für diese Makrelen, für die Zeit 
vom 16. Juni 1972 bis zum 14. Februar 1973, zu er- 
neuern. Dies ist Gegenstand des anliegenden Vor- 
schlages. 
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